
 

 
 

 

 

Zum 100. Geburtstag von Teddy Kollek 

 
Am 27. Mai 1911 erblickte im Ungarischen Nagyvázsony ein Junge das Licht der Welt, der 
im Laufe seines bewegten Lebens eine Legende werden sollte: Teddy Kollek. Sein Weg 
führte ihn vom kleinen Heimatort über Wien nach Jerusalem, wo er vielfältig wirkte.   
 
Der politisch und sozial engagierte Kollek setzte sich nach seiner Auswanderung im Jahre 
1935 erfolgreich für jüdische Interessen in Europa ein. Als Mitarbeiter der Hagana konnte er 
gar von Adolf Eichmann die Freilassung von 3.000 internierten Juden erreichen, die dann 
nach England ausreisen durften. Über Jahre war Kollek enger Mitarbeiter und Unterstützer 
von David Ben Gurion, in dessen Regierungen er von 1952 bis 1965 tätig war.  
 
Als langjähriger Bürgermeister von Jerusalem prägte er den Weg der geschichtsträchtigen 
Stadt zu einer modernen Metropole, die bei allem Fortschritt auch ihre 
Traditionsverbundenheit lebt, wesentlich mit. Sein Amt übte er 28 Jahren lang aus. Diese Zeit 
wird generell als erfolgreich und fruchtbar angesehen. Allem voran sind es sein Engagement 
und seine Bemühungen um ein friedvolles Miteinander der unterschiedlichen Religionen, die 
vielfach gewürdigt wurden.  
 
Als wichtiger Initiator und  Begründer des Israel-Museums in Jerusalem prägte er auch das 
kulturelle Leben in der Stadt. Unser Freundeskreis hat ihm viel zu verdanken und wird das 
Andenken dieses großherzigen Mannes weiterhin ehren. Sein Verdienst um das junge Land 
Israel und das Miteinander der Menschen dort ist vielfältig.  
 
Als er am 02. Januar 2007 hoch betagt in Jerusalem für immer seine Augen schloss, lag ein 
reiches und ereignisreiches Leben hinter ihm. Die Erinnerung an ihn wird bleiben und das, 
was er angestoßen und auf den Weg gebracht hat, möge von den folgenden Generationen 
gepflegt und weitergeführt werden.  
 
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass anlässlich des 100. Geburtstags von 
Teddy Kollek am Freitag den 27. Mai 2011 um 09.05 Uhr im Deutschlandfunk unter 
„Kalenderblatt“ ein Beitrag von Igal Avidan gesendet wird. Im Rahmen dieser Sendung soll 
auch die Gründung des Israel Museums thematisiert werden. 
 
Viele Grüße 
Ihr / Euer 
Vorstand des Vereins zur Förderung des Isarael-Museums in Jerusalem e.V.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Text: Tobias D. Geissmann  


